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N. d. N. im Haus Rocco, wo Frau Dr. Osborne bei Freunden wohnt. 
Der Hausherr, dessen Frau und Kinder verreist zeigt mir das schöne 
merkwürdige Haus. Ein Münchner Professor und Frau gleichfalls an- 
wesend. Fr. Dr. Osborne zeigt mir einige von ihr aufgenommene vor- 
zügliche Portraits (Hauptmann u. a.) „um mir Muth zu machen“. Der 
Unterhaltung könnt ich nur mühselig folgen. 

Lese Dostojewski „Erniedrigte und Beleidigte“.- 
2/9 S. Celerina.- Früh in Pontresina - Die Londoner Familie [Guerde] 
(meine Nachbarn im Hotel).- Mit C. P. Rosegthal.- 

- Nm. photogr. mich die eine engl. Tochter.- 
Nm. am „Verf.“.- Abend Spaziergang. 

3/9 Vm. mit C. von Celerina - Schuls Tarasp. Engadiner Hof- Nm. 
am Verf- Abd. Spaziergang. 
4/9 Schuls Tarasp. Traum. Alma Mahler lädt mich ein, geht vorher 
Oper, wo Premiere einer Oper von W. Gr. stattfindet, lädt ihn aber 
nachher nicht ein.- Neulich träumt ich, während ich Pianino spiele, 
schmiegt sich ein kleiner weißer Elefant wie ein Hund mir zu Füßen.- 

Mit C. über Tarasp - Florins - Burg Tarasp - Vulpera - Schuls.- 
Nm. am Verf- 

5/9 Schuls Tarasp - Tiefencastel, im Postauto (mit C.) über Lenzer- 
heide - Chur.- Abends allein spazieren. 
6/9 Chur.- Mit der elektr. Bahn Arosa; spazieren, Innerarosa; im 
Kursaal gegessen; Rückfahrt mit Dr. Hecht und Frau (Semmering).- 

Abends spazieren mit C. über und durch Chur.- 
7/9 Mit C. Chur - Feldkirch (Dr. Heinr. v. Kuh);- C. nach Wien 
weiter; ich nach Bregenz. Hotel Kreuz. Beim Schiff 0. und Lili vergeb- 
lich erwartet.- Anlagen.- Im Hotel ein von früher her bekannter Dr. 
Horowitz, seit Jahrzehnten nicht gesprochen, fungirt nun (einst reich 
gewesen) als Clavierspieler in Sommerhotels und glaubt sich ganz wohl 
zu fühlen.- 

N. d. N. mit Bankdir. Turban und Frau (Bregenz) und Töchterl be- 
kannt geworden. 
8/9 Bregenz. Spazieren Lochau, das Strandhotel besichtigt. 

- Nm. kommen 0. und Lili per Bahn. Wir fahren später zu Schiff 
nach Lochau und miethen.- 
9/9 S. Bregenz. Übersiedlung ins Kaiserstrand Hotel. 0. und Lili das 
Zimmer neben mir. Hotel fast leer. Schöner Blick auf den See.- 

Nm. am Verf- 
10/9 Lochau.- Vm. auf den „Pfänder“; den steilen schlechten Fußweg 
nach Bregenz zurück. Dort Besorgungen. 


